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über die Sitzung des Schul-, Jugend- und Sozialausschusses der Gemeinde Bad 
Rothenfelde am Dienstag, dem 26.11.2019, Grundschule Bad Rothenfelde, Frankfurter 
Straße 48-50, 49214 Bad Rothenfelde 

 
Öffentliche Sitzung: 19:00 Uhr bis 19:47 Uhr  
 
► Anwesend: 

Vorsitzender 
Herr Jan Schomborg  

Mitglieder 
Herr Jens Brinkmann  
Herr Dirk Lange-Mensing  
Frau Susanne Pohlmann  
Frau Christiane Schneider  
Herr Günter Striedelmeyer  
Frau Onat Temme  

Protokollführer 
Herr Karl-Wilhelm Twelkemeyer  

von der Verwaltung 
Frau Sandra Warnecke  

Gäste 
Frau Dr. Imke Panajotow-Pilz Seniorenbeauftragte 

beigeordnet 
Frau Iris Behmerburg-Olbricht Leiterin Fam.-und Seniorenservicebüro 
Frau Astrid Bojko Schulleiterin 
 
 
► Abwesend: 
 
 
 
► Tagesordnung: 
 
 1   Eröffnung der Sitzung mit Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung und Beschlussfähigkeit; Feststellung der Tagesordnung und 
Beschlussfassung über dazu vorliegende Anträge 

 

   
 2   Genehmigung des Protokolls Nr. X/138/2019 vom 18.06.2019 - öf-

fentlicher Teil 
 

   
 3   Umzug Jugendzentrum/Familien-u. Seniorenservicebüro- Sach-

standsbericht 
 

   
 4   Kindergärten in der Gemeinde Bad Rothenfelde-Sachstandsbericht  
   
 5   Erweiterung der Deckung des Wohnraumbedarfs von Flüchtlingen  

Protokoll Nr. X/156/2019 
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und Obdachlosen-Antrag der Grünen-Ratsfraktion vom 11.11.2019 
Vorlage: X/2019/430 

   
 6   Einrichtung einer Freiwilligenagentur 

Vorlage: X/2019/438 
 

   
 7   Verwaltungsbericht  
   
 8   Behandlung von Anfragen und Anregungen  
   
 
  
► Ergebnis der Sitzung:  
 
zu 1 Eröffnung der Sitzung mit Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit; Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung 
über dazu vorliegende Anträge 

 
Der Vorsitzende, Ratsherr Schomborg, eröffnet um 19.00 Uhr die Sitzung und stellt ord-
nungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. Anträge zur Tagesordnung liegen nicht 
vor; sie wird daher wie vorstehend festgestellt.  
 
 
zu 2 Genehmigung des Protokolls Nr. X/138/2019 vom 18.06.2019 - öffentlicher 

Teil 
 
Das Protokoll Nr. X/138/2019 vom 18.06.2019 – öffentlicher Teil – wird einstimmig geneh-
migt. 
 
 
zu 3 Umzug Jugendzentrum/Familien-u. Seniorenservicebüro- Sachstandsbe-

richt 
 
Frau Warnecke gibt ihren Sachstandsbericht. Sie verweist in diesem Zusammenhang auf 
Ihre Beantwortung einer Anfrage von Ratsfrau Temme zum Thema. Die Räumlichkeiten in 
der Osnabrücker Str. 16 wurden zum 1.11.2019 angemietet. Der Umzug ist für die 51. KW 
organisiert. Sämtliche Räumlichkeiten werden derzeit noch an die Bedarfe der jeweiligen 
Nutzungen angepasst (Elektrik/EDV/Küche). Die Nutzung des Obergeschosses wird vor dem 
Hintergrund, das Salinenarchiv im ehemaligen Architekturbüroi Rehage unterzubringen,  al-
ternativ mitgeplant. Denkbar ist die Unterbringung der neuen Freiwilligenagentur. 
 
Eingehend auf die Protokollierung in vorausgegangener Sitzung, wonach der Umzug bereits 
zum 1.11. erfolgen sollte, moniert Ratsfrau Temme den nun verspäteten Umzug Ende des 
Jahres.   
 
 
zu 4 Kindergärten in der Gemeinde Bad Rothenfelde-Sachstandsbericht 
 
Frau Warnecke gibt folgenden Sachstandsbericht: 
 
Angemeldete Kinder im lfd. Kita-Jahr 
 
5 u3  und 5 ü3 stehen auf der Warteliste. 
2 ü3-Plätze sind im Löwenzahn/Pusteblume frei. 
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Stand Anmeldung Kita-Jahr 2020/2021 
 
Frei werden  
28 Krippenplätze – Anmeldung bisher 38 
57 ü3-Plätze        – Anmeldung bisher 50 
 
Ratsfrau Temme erinnert an ihre mehrfach vorgetragenen Hinweise zu Unterbringungsalte-
nativen. Sie spricht sich dafür aus, Plan B im Auge zu behalten und bereits im Vorfeld zu 
handeln und entsprechende Platzangebote zu schaffen.  
 
 
zu 5 Erweiterung der Deckung des Wohnraumbedarfs von Flüchtlingen und Ob-

dachlosen-Antrag der Grünen-Ratsfraktion vom 11.11.2019 
Vorlage: X/2019/430 

 
Zunächst erläutert Ratsmitglied Lange-Mensing den Antrag der Grünen-Ratsfraktion vom 
11.11.2019. Dem Antrag wurde durch Vorlage der entsprechenden Unterlagen entsprochen. 
Er weist darauf hin, dass es seiner Ratsfraktion in erster Linie um die eher schlechten Wohn-
verhältnisse hinsichtlich der Zusammensetzung der untergebrachten Personen im „Blauen 
Haus, Osnabrücker Str. 18“ gehe. 
 
GA Twelkemeyer gibt weitergehende Erläuterungen zum Sachverhalt. Die vorgelegten Un-
terlagen beweisen, dass die Unterbringung der Flüchtlinge und der Obdachlosen durchaus 
dezentral erfolge. Von einer Ghettoisierung könne insofern nicht gesprochen werden. Im 
Übrigen sei die Verwaltung bemüht, dezentrale Unterbringungen vorzunehmen. Aktuell ist 
die Gemeinde aber auf die Wohnungen im „Blauen Haus“ zwingend angewiesen. 
 
Frau Behmerburg-Olbricht weist ebenfalls darauf hin, dass die Bereitstellung von bezahl-
barem Wohnraum sehr schwierig sei.  
 
Es ergeht folgender 
 
Beschlussvorschlag (einstimmig): 
 
Der Rat der Gemeinde Bad Rothenfelde folgt dem Antrag der Grünen-Ratsfraktion vom 
11.11.2019. Anmietung, Verwaltung und Wohnungsbelegung erfolgen weiterhin ausschließ-
lich durch die Gemeindeverwaltung. Über die Wohn- und Unterbringungssituation wird im 
zuständigen Fachausschuss regelmäßig berichtet.  
 
 
zu 6 Einrichtung einer Freiwilligenagentur 

Vorlage: X/2019/438 
 
Frau Warnecke erläutert den Sachverhalt. 
 
Ratsfrau Temme befürwortet die Maßnahme und sieht eine Bezuschussung seitens des 
Landes/Landkreises positiv. Sie weist auf die Bürounterbringung der Person, möglichst dem 
Familien- und Seniorenservicebüro angegliedert, hin. 
 
Ratsherr Striedelmeyer spricht ebenfalls von einem positiven Ansatz und hofft auf die be-
antragte Bezuschussung. 
 
Ratsherr Lange-Mensing schließt sich dem an und sieht in dieser Stelle ein übergeordnetes 
Netzwerk im Bereich Ehrenamt. 
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Es ergeht folgender 
 
Beschlussvorschlag (6 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme): 
 

1. Die Gemeinde Bad Rothenfelde richtet möglichst zum 01.01.2020 eine Freiwilligen-
agentur zur Förderung, Unterstützung und Koordinierung des Ehrenamtes ein.  

 
2. Zur Finanzierung der Freiwilligenagentur werden Fördermittel in Höhe von    

20.000,00 € beim Land Niedersachsen beantragt. 
 

3. Bei Ablehnung des Landesantrages wird ein Förderantrag beim Landkreis Osnabrück 
gestellt (Fördersumme derzeit 15.000,00 € jährlich).  

 
4. Neben der Förderung des Landes Niedersachsen bzw. des Landkreises Osnabrück 

stellt die Gemeinde einen Eigenanteil in Höhe von 5.000,00 € ab 2020 zur Verfügung.   
 

5. Für die Freiwilligenagentur wird nach positivem Bescheid auf Förderung eine haupt-
amtliche Fachkraft mit 15 Wochenstunden zunächst für die Dauer des Förderzeit-
raumes (voraussichtlich 3 Jahre) eingestellt.   

 
 
zu 7 Verwaltungsbericht 
 
GA Twelkemeyer gibt folgenden Verwaltungsbericht: 
 
Tennisspielen im Winter 
 
Das Vereinsgespräch findet nun am Dienstag, dem 3.12.2019 um 19.oo Uhr in der Kursport-
halle statt. Die Einladung dazu hat der TC ausgesprochen. Über den Gesprächsinhalt wird 
berichtet. 
 
Ärzteversorgung in der Gemeinde Bad Rothenfelde 
 
Der Gesundheitsausschuss des Landkreises Osnabrück hat in seiner letzten Sitzung eine 
Änderung der „Richtlinie zur Förderung der medizinischen Versorgung im Landkreis“ be-
schlossen. Zur Vermeidung von Doppelstrukturen schlägt GA Twelkemeyer vor, einen Ver-
treter des Landkreises zur nächsten Ausschusssitzung einzuladen. Wünschenswert wäre 
dazu auch die Teilnahme von Herrn Kietzmann, der seine aktive Mitarbeit in dieser Angele-
genheit ausdrücklich angeboten und zugesagt hat.  
 
Frau Warnecke weist auf ihren als Anlage beigefügten Bericht zum Stand der Seniorenar-
beit in der Gemeinde Bad Rothenfelde hin. Dieser wird durch Hinweise von Frau Behmer-
burg-Olbricht ergänzt. 
 
Die Seniorenbeauftragte der Gemeinde Bad Rothenfelde, Frau Dr. Panajotow-Pilz, berich-
tet von dem Theaterstück der Gruppe „Silberdiestel“ für Seniorinnen und Senioren zum 
Thema „Enkeltrick“. Sie spricht sich dafür aus, dieses Theaterstück auch nach Bad Rothen-
felde (Haus des Gastes) zu holen und ist diesbezüglich bereits initiativ geworden. Einver-
nehmlich wird dieser Vorstoß unterstützt. 
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zu 8 Behandlung von Anfragen und Anregungen 
 
Eine Anfrage von Ratsfrau Temme zum Minijob-Arbeitsverhältnis von Moritz Bäumker wird 
zur Beantwortung in den nichtöffentlichen Sitzungsteil verschoben. 
 
Der Vorsitzende, Ratsherr Schomborg, schließt den öffentlichen Sitzungsteil um 19.47 
Uhr. 
 
 
 
gez. Jan Schomborg gez. Klaus Rehkämper   gez. K-W. Twelkemeyer 
Vorsitzender               Bürgermeister   Protokollführer 
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